
 CSU-FW-Fraktion im Stadtrat | | Tel.089 233 92650 |  Fax: 089 233 92747 | csu-fw-fraktion@muenchen.de 

Rathaus |  Marienplatz 8  |  Zimmer 249/II  |  80331 München  

 

 

 

ANTRAG 
 
An Herrn  
Oberbürgermeister  
Dieter Reiter  
 

Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München 

 
 
         

               13.01.2025   
 

MVG und Bahn berichten im Ausschuss für Arbeit und Wirtschaft zu defekten 
Rolltreppen/ Aufzügen  
 
Die MVG GmbH sowie die Deutsche Bahn AG (S-Bahn München) werden durch das Referat für 
Arbeit und Wirtschaft aufgefordert, im Ausschuss für Arbeit und Wirtschaft gemeinsam mit Mo-
bilitätsausschuss am 28.01.2025 über die Zuverlässigkeit ihrer Rolltreppen und Aufzüge im 
Stadtgebiet München zu berichten. In den Bericht einzubeziehen sind die Wartungsintervalle 
sowie die tatsächlichen Verfügbarkeitsdaten und deren genaue Berechnung. Zudem ist darüber 
zu informieren, an welchen Rolltreppen im Zuständigkeitsbereich Baumaßnahmen anstehen 
und wo im Zuge dessen weitere Rolltreppen installiert werden können, um dem leidigen Zwei-
richtungsbetrieb ein Ende zu setzen.  
 

Begründung 
 
Immer wiederkehrende Presseberichterstattung sowie Bürgerbeschwerden über defekte Roll-
treppen oder Aufzüge im Zuständigkeitsbereich der MVG GmbH oder der Bahn AG sind ein Är-
gernis, für alle, die sie bearbeiten müssen, vor allem aber für jene, die auf die Benutzung von 
Rolltreppen und Aufzügen angewiesen sind. Hierzu zählen u.a. mobilitätseingeschränkte Per-
sonen, Personen mit schweren Gepäckstücken oder Eltern mit kleinen Kindern und Kinderwä-
gen. Es ist zu erklären, welche Maßnahmen ergriffen werden, um die Funktionsfähigkeit von 
Rolltreppen und Aufzügen maßgeblich zu verbessern. Nicht nur die Funktionsfähigkeit soll bei 
den Ausführungen betrachtet werden, sondern auch das „Nutzererlebnis“. Einige Aufzüge 
stellen aufgrund von Verunreinigungen und Geruchsbelästigung für Ihrer Nutzerinnen und 
Nutzer eine Zumutung dar, selbst wenn deren Funktionsfähigkeit nicht beeinträchtigt ist.  
Manch eine Rolltreppe funktioniert im Zweirichtungsbetrieb. Nicht selten kommt es vor, dass 
unaufmerksame, aber mobile Nutzer die Treppe für mobilitätseingeschränkte Nutzer blockie-
ren. Das führt zu langen Wartezeiten an den Rolltreppen mit allen Konsequenzen. Die MVG 
und die S-Bahn München stellen deshalb dar, an welchen Ab- und Aufgängen Baumaßnahmen 
vorgesehen sind und im Zuge dessen eine zweite Fahrtreppe eingebaut werden kann.  
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